
Liebe Kollegin, lieber Kollege,

sicher hast du es schon gehört: die Geschäftsfüh-

rung hat den gültigen Anerkennungstarifvertrag 

zum 31. März 2017 gekündigt. Damit will sie sich 

die Möglichkeit verschaffen, ab dem 1. April 2017 

keine der Tarifregelungen mehr zahlen zu müssen. 

Es ist zu befürchten, dass beim Urlaubs- oder 

Weihnachtsgeld genauso eingespart werden soll, 

wie bei der Dauer des Urlaubs oder bei den Zu-

schlägen. Auch wenn die Geschäftsführung noch 

nichts Genaueres bekannt gemacht hat: Jetzt 
musst und kannst du dich absichern. 
ver.di-Mitglieder sind klar im Vorteil: Nur sie ha-

ben einen dauerhaften Rechtsanspruch auf alle 

heutigen Leistungen.  Egal, was die Geschäftsfüh-

rung plant, dir als ver.di-Mitglied kann nichts 

weggenommen werden. 

Du bist noch kein ver.di-Mitglied? Dann 
drängt die Zeit. Denn nur, wenn du bis zum 
31. März 2017 Mitglied wirst, sicherst du dir 
alle tarifvertraglichen Leistungen – von der 
Lohnhöhe bis zur Urlaubsdauer. Darum: 
Werde jetzt ver.di-Mitglied.  Einfach unter 
mitgliedwerden.verdi.de oder umseitigen 
Aufnahmeschein ausfüllen.  

Karstadt Feinkost braucht Tarifverträge:  
Du hast es verdient!

Die Mitglieder deiner ver.di-Tarifkommission ma-

chen seit langem deutlich, dass die Beschäftigten 

eine super Arbeit machen. Dieser Einsatz braucht 

die Sicherheit der Tarifverträge. Aktuell ist eine 

Einigung nicht in Sicht. Immer noch will sich die 

Geschäftsführung die Risiken des neuen Ge-

schäftsmodells im Wesentlichen von den Beschäf-

tigten bezahlen lassen. Einseitig durch Tarifver-

zicht und ohne die Sicherheit des Arbeitsplatzes 

zu garantieren! Denn eine belastbare Standort- 

und Beschäftigungssicherung lehnt die Geschäfts-

führung ab.

Deine ver.di-Tarifkom-

mission fordert: An
erkennung der regio-
nalen Flächentarif
verträge des Einzel-
handels. Genauso wie 
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Du hast es verdient: Die Vorteile des 
Tarifvertrags bis zum 31. März sichern!

Bis zum  
31. März 2017 
sicherst du  
dein Geld!

Willst du deine  

tarifvertrag-

lichen Regeln 
sichern?

Dann werde  
ver.di-Mitglied!
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alle Beschäftigten des Einzel-

handels hast du bei Karstadt 

Feinkost existenzsichernde 

Einkommen und sichere Ar-

beitsplätze verdient! Dafür 

machen wir uns gemeinsam 

stark.

Völlig unverständlich:  
Für Kürzungspläne  
gibt es keinen  
wirklichen Grund

Die eingeleiteten Sanierungsmaßnahmen im Ge-

schäftsjahr 2016 haben Wirkung gezeigt. Das Er-

gebnis nach Steuern ist positiv. Aktuell gibt es 
keine wirtschaftliche Notlage. Trotzdem be-

harrt die Geschäftsführung weiterhin auf Kür-

zungen bei den Einkommen und beim  Urlaubs- 

und Weihnachtsgeld. Es ist eine Frechheit! 
Gerade erst haben Kolleginnen und Kollegen bei 

Karstadt Feinkost ihren Arbeitsplatz verloren. 

Dadurch ver

dichtet sich die 

Arbeit. Jetzt soll 

allen auch noch in 

die Tasche ge

griffen werden. 

Sieht so gute Ge-

schäftsführung 

aus? Deine ver.di-

Tarifkommission 

sagt: Nein!

Und nicht vergessen: Tue etwas für dich persön-

lich. Mach mit und werde ver.di-Mitglied.  Du hast 

es verdient!

Deine ver.di-Tarifkommission

www.handel.verdi.de 

Jetzt 
Mitglied werden.

Es geht auch online:

mitgliedwerden.verdi.de

Ich möchte Mitglied werden ab 

Geburtsdatum 

Geschlecht  weiblich  männlich

 Beitrittserklärung  Änderungsmitteilung

Titel / Vorname / Name

Straße Hausnummer

 
PLZ  Wohnort

 

Staatsangehörigkeit

Telefon

E-Mail
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3

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft
Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE61ZZZ00000101497
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von ver.di auf mein Konto 

BIC   

 
IBAN 

Ort, Datum und Unterschrift

Datenschutz
Die mit diesem Beitrittsformular erhobenen personenbezogenen Daten, deren Änderungen und Ergänzungen werden ausschließlich gem. § 28 Abs. 9 Bundesdatenschutz-
gesetz (BDSG) erhoben, verarbeitet und genutzt. Sie dienen dem Zweck der Begründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft. Eine Datenweitergabe an Dritte erfolgt 
 ausschließlich im Rahmen dieser Zweckbestimmung und sofern und soweit diese von ver.di ermächtigt oder beauftragt worden sind und auf das Bundesdatenschutzgesetz 
verpflichtet wurden. Ergänzend gelten die Regelungen des Bundesdatenschutzgesetzes in der jeweiligen Fassung.

Titel / Vorname / Name vom/von Kontoinhaber/in (nur wenn abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ Ort 

 

Ort, Datum und Unterschrift 

Beschäftigungsdaten 
 Arbeiter/in  Beamter/in  freie/r Mitarbeiter/in 
 Angestellte/r  Selbständige/r  Erwerbslos

 Vollzeit 
 Teilzeit, Anzahl Wochenstunden: 

 Azubi-Volontär/in-   Schüler/in-Student/in
 Referendar/in  (ohne Arbeitseinkommen)

bis
 

bis

 Praktikant/in  Altersteilzeit 

bis
 

bis

 ich bin Meister/in-  Sonstiges:
 Techniker/in-Ingenieur/in

 

Bin/war beschäftigt bei (Betrieb/Dienststelle/Firma/Filiale)

Straße Hausnummer

 
PLZ Ort

 
Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Lohn- / Gehaltsgruppe Tätigkeits- / Berufsjahre 
Bruttoverdienst o. Besoldungsgruppe o. Lebensalterstufe 

€
  

Ich war Mitglied in der Gewerkschaft

von
 

bis

Monatsbeitrag in Euro

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 1 % des regelmäßigen 
monat li chen Brutto  verdienstes, jedoch mind. 2,50 Euro. 

Ich wurde geworben durch: 
Name Werber/in

Mitgliedsnummer

Mitgliedsnummer

 

0 1 2 0

Nur für Lohn- und Gehaltsabzug! 
Personalnummer

Einwilligungserklärung zum Lohn-/Gehaltsabzug in bestimmten Unternehmen:
Ich bevollmächtige die Gewerkschaft ver.di, meinen satzungsgemäßen Beitrag bis auf Wider-
ruf im Lohn-/Gehaltsabzugsverfahren bei meinem Arbeitgeber monatlich einzuziehen. Ich er-
kläre mich gemäß § 4a Abs.1 und 3 BDSG einverstanden, dass meine  diesbezüglichen Daten, 
deren Änderungen und Ergänzungen, zur Erledigung aller meine Gewerkschaftsmitgliedschaft 
betreffenden Aufgaben im erforderlichen Umfang verarbeitet und genutzt werden können.

gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich  
kann innerhalb von acht Wochen, beginnend  mit  
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten  
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit  meinem  
Kreditinstitut verein barten Bedingungen.

Zahlungsweise 
 monatlich  vierteljährlich

  

  zur Monatsmitte
 halbjährlich  jährlich  zum Monatsende

Finger weg vom  
Kugelschreiber! 
Unterschreibe keinen neuen 
Arbeitsvertrag, auch keine 

Zusätze. Lass als ver.di-Mitglied al-
les, was du unterschreiben sollst, 

erst durch deine ver.di-Sekretärin/
deinen ver.di-Sekretär prüfen.  

Du könntest Geld verlieren. 


